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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe September 2021 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 

Ich hoffe, dass Sie den hinter 
uns liegenden Sommer zur Er-
holung und Entspannung nut-
zen konnten. Die COVID-19-
Pandemie ist noch nicht über-
wunden, das zeigen uns die 
steigenden Infektionszahlen. 

Eine positive Botschaft ist allerdings, dass die 
Impfung wirkt und immunisierte Personen von 
schweren Krankheitsverläufen weitgehend ver-
schont bleiben. Leider besteht aktuell bei einem 
Anteil von ca. 40 % ungeimpften Personen in der 
Gesamtbevölkerung noch immer die Gefahr, 
dass bei einem weiteren Anstieg der Infektions-
zahlen das Gesundheitssystem stark belastet 
wird und Operationen verschoben werden müs-
sen. Wenngleich die Impfung natürlich eine 
höchst persönliche Entscheidung ist, möchte ich 
noch nicht geimpfte MitbürgerInnen ersuchen, 
zum Wohle ihrer eigenen Gesundheit, aber auch 
im Sinne der Allgemeinheit die Schutzimpfung in 
Erwägung zu ziehen. 

Im September hat auch das neue Schul- und 
Kindergartenjahr begonnen. Es freut mich, dass 
viele junge Familien unsere Gemeinde als ihren 
Lebensmittelpunkt gewählt haben und wir da-
durch eine steigende Kinderanzahl verzeichnen 
können. Für die Betreuung der Kinder wird im 
Kindertreff, im Kindergarten und in der Volks-
schule in einem familiären Umfeld bestens ge-
sorgt. Mein Dank gilt hier dem besonders enga-
gierten Betreuungs- und Lehrpersonal! 

Ich bin froh, dass die Schulkinder das Schuljahr 
im Präsenzunterricht starten konnten und hoffe, 
dass die intensiven Testungen einen geregelten 
Schulbetrieb sicherstellen. 

Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um allen 
unseren SchülerInnen, Studierenden und Lehr-
lingen viel Erfolg und Freude im Unterricht und in 
der Ausbildung zu wünschen. Der gesamten Be-
völkerung wünsche ich eine schöne und gesun-
de Herbstzeit. 
 

Ihr / Euer 
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Ausgabe September 2021 Aus der Gemeindestube 

PPrroojjeekktt  HHaauussggaassssee  
Mit den abschließenden Asphaltierungsarbei-
ten konnte die Sanierung der Hausgasse in 
Niederleis im Juli abgeschlossen werden. 

Die Hausgasse stand heuer im Fokus des seit meh-
reren Jahren laufenden Sanierungskonzeptes für 
unsere Gemeindestraßen. Das rund 200 m lange 
Straßenstück wurde von der ausführenden Firma 
Held & Francke umfassend erneuert und schafft da-
mit eine höhere Lebensqualität für die betroffenen 
Anrainer. Bei diesen bedankt sich die Gemeinde 
auch für ihr Verständnis für die während der Bautä-
tigkeiten notwendigen Einschränkungen. 

 

 

IInnffooss  ffüürr  BBaauuwweerrbbeerr  
Bauwerber haben schon vor Baubeginn wichtige 
Entscheidungen zu treffen: die Auswahl des 
Grundstücks, die gewünschte Bauweise, der 
Energiestandard, die Finanzierung ihres Bau-
vorhabens und vieles mehr. Zur Unterstützung 
steht der NÖ Bauordner der Energie- und Um-
weltagentur NÖ inkl. eines Gutscheines für eine 
firmenunabhängige Energieberatung kostenlos 
am Gemeindeamt zur Abholung bereit. 

BAUPLATZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis bietet Bauplätze für Interes-
senten aus der Gemeinde Niederleis zur Errichtung 
eines Wohnhauses zum Kauf an. 

Lage 
Grundstücksgröße 

Grafensulzer Straße 
575 m² 

Widmung Bauland-Agrar 
  

 

Lage 
Grundstücksgröße 

Schilfweg 
720 m² 

Widmung Bauland-Wohngebiet 
  

 

Informationen und Anmeldung beim Gemeindeamt 

02576 / 2305 (Mo-Fr: 07:00 - 12:00 Uhr und 

zusätzlich Di: 13:00 - 17:00 Uhr) 

HOLZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis beabsichtigt, 

AHORNBRENNHOLZ 

aus dem Gemeindewald im Bereich Pfaffenbründl 
zu verkaufen. 

Interessierte Gemeindebürger bitten wir, 
sich beim Gemeindeamt Niederleis, 

Tel.: 02576/2305 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at,  

bis spätestens 31.10. 2021 zu melden. 
 

Die einzelnen Lose werden erst bei Bedarf markiert, 
mit den Interessenten besprochen und zu Fixpreisen 

verkauft. 

Sabine Teinitzer und Bgm. Leopold Rötzer nehmen von 
Frau Mag. Regina Engelbrecht (Energie- und Umweltagentur NÖ) 

die Bauordner in Empfang 

mailto:gemeinde@niederleis.gv.at
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Umweltschutz Ausgabe September 2021 

KKLLAARR!!--RReeggiioonn  ––  BBüürrggeerrbbeetteeiilliigguunngg  eerrwwüünnsscchhtt!!
Der Klimawandel ist in den letzten Jahren 
bereits für viele Menschen spürbar gewor-
den. Mit KLAR wird den Regionen und Ge-
meinden die Möglichkeit gegeben, sich - so 
weit wie möglich – an den Klimawandel an-
zupassen und die Nachteile zu minimieren. 

„KLAR“ steht für Klimawandelanpassungs-Modell-
region. Auch die Region Leiser Berge wurde in die-
ses Programm aufgenommen. 

Zentrales Ziel dieser Initiative ist es, Regionen auf 
dem Weg zur Anpassung an die Gegebenheiten des 
Klimawandels zu unterstützen und zu begleiten. Re-
gionale Ressourcen sollen nachhaltig genutzt, Be-
wusstsein für die Thematik geschaffen, Maßnahmen 
zur Anpassung an den Klimawandel durchgeführt 
und sich ergebende Chancen ergriffen werden. Wei-
ters sollen das Bewusstsein für den Klimawandel und 
dessen Folgen sowie die regionalen Möglichkeiten 
darauf zu reagieren gestärkt werden. 

Besorgniserregende Klimatrends zeichnen sich 
schon jetzt ab: 

• Anstieg der Durchschnittstemperaturen 

• Steigende Zahl von Hitzetagen und Tropen-
nächten 

• Zunehmende Trockenperioden, abnehmende 
Grundwasserstände 

• Häufigere und intensive Starkregenniederschläge 

• Zunehmende Muren, Rutschungen und Stein-
schläge 

• In tieferen Lagen vermehrt Niederschlag als (ge-
frierender) Regen statt Schnee 

Das alles hat auf viele Lebensbereiche massive 
Auswirkungen - z.B. Siedlungsentwicklung, Energie-
versorgung, Wasserversorgung, Verkehrsinfrastruk-
tur, Gesundheit, Katastrophenschutz, Land- und 
Forstwirtschaft, Tourismus, Naturschutz, etc. 

 
Klimaschutz und Anpassung sind gemeinsam zu 
betrachten. Der Zusammenhang lässt sich in einem 
Satz zusammenfassen: Wir müssen vermeiden, was 
sich nicht bewältigen lässt (Klimaschutz), und bewäl-
tigen, was sich nicht vermeiden lässt (Anpassung). 

Im Klimaschutz sind globale Kooperationen notwen-
dig, um dem Anstieg der Treibhausgase rasch und 
langfristig entgegenzuwirken. Aber auch lokale Initia-
tiven sind gefragt, wie die Nutzung nachhaltiger 
Energiequellen, effiziente Gebäudedämmung und 
Reduktion der Bodenversiegelung. All diese Aktivitä-
ten haben – neben dem positiven Effekt fürs Klima – 
auch eine hohe Bedeutung für die regionale Wert-
schöpfung und für eine bessere Lebensqualität. 

 

Ideensammlung beim KLAR!-Workshop 

Die Kleinregion Leiser Berge mit den Gemeinden 
Asparn/Zaya, Ernstbrunn, Ladendorf und Niederleis 
ist seit Kurzem KLAR-Region. Im Oktober finden in 
allen Gemeinden öffentliche Workshops statt, die 
sich an die gesamte Bevölkerung richten. Folgende 
Fragen werden dabei erörtert: 

• Wie soll sich unsere lebenswerte Region in den 
nächsten Jahren weiterentwickeln? 

• Wie geht es Ihnen mit den Klimaänderungen? 

• Wie ist der Klimawandel bereits heute spürbar? 

• Wo drückt der Schuh? 

• Wo ist Anpassung an den Klimawandel notwen-
dig? 

• Wie kann uns das gelingen? 

• Welche nachhaltigen Maßnahmen sind zukünftig 
nötig und sinnvoll? 

Mitreden! Mitgestalten! Gemeinsam Tun! 

Aus den erarbeiteten und gesammelten Beiträgen 
werden Maßnahmen für die kommenden Jahre ent-
wickelt, daher ist das die Chance, unsere Gemeinde 
und unsere Region gemeinsam klimafit für die Zu-
kunft zu gestalten! 
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Ausgabe September 2021 Umweltschutz 

 

EINLADUNG ZUM VORTRAG 

FFrrüühheerr  wwaarr  aalllleess  ssppäätteerr!!  
Wie der Klimawandel bei Mensch und Natur 

ankommt 

am Freitag, den 8. Oktober 2021 um 18:00 Uhr 
im Gemeindezentrum Ladendorf 

Vortragender: Klaus Wanninger, Landschaftsplaner, 
Lacon-Geschäftsführer, Regionale Gehölzvermeh-
rung 

Moderation: Julia Friedlmayer 

Früher war alles später. Dafür verantwortlich ist der 
rasche Temperaturanstieg und in Folge dessen er-
geben sich Vor- und Nachteile für Mensch und Natur. 
Mit Kenntnissen zur Phänologie können wir den Kli-
mawandel vor Ort beobachten. 

Wir freuen uns über Anmeldungen bis zum 
06.10.2021 per Mail an info@leiserberge.com oder 
telefonisch unter 0676 / 92 07 010. 

 

  
Ein Kabarett-Abend rund um den Klimawandel. 
Hans Peter Arzberger führt mit seinem Programm 
durch den Abend mit integriertem Ressourcen-
Flohmarkt. 

So funktioniert’s: Jede/r BesucherIn bringt als Eintritt 
etwas mit, was sie/er nicht mehr benötigt, aber noch 
funktioniert (Haushaltsgeräte, Sportartikel, Klei-
dungsstücke,…) oder etwas, das noch genießbar 
und haltbar ist (Marmeladen, Kompott, Saft…). So 
sammeln wir Ressourcen, die zu Hause herumliegen. 

Als Gegenleistung erhält jede/r eine Eintrittskarte für 
die Veranstaltung „Der 8te Tag“. Diese Eintrittskarte 
ist zugleich auch eine Ressourcenkarte. Am Ende 
der Veranstaltung kann jede/r die Ressourcenkarte 
gegen einen Gegenstand aus den Eintritten eintau-
schen. Etwas mitnehmen, was wirklich gebraucht 
wird. 

„Hauptsache, es kann jemand brauchen und / oder 
hat eine Freude damit.“ 

Hinweis: Es gelten 3-G-Regel und Registrierungs-
pflicht; um vorherige Anmeldung mit Anzahl und Na-
men der teilnehmenden Personen per Mail an 
info@leiserberge.com oder 0676 / 92 07 010 (tele-
fonisch) wird gebeten. 

Wir laden die Bevölkerung der Gemeinde Niederleis 
herzlich ein zum 

KKLLAARR!!--WWOORRKKSSHHOOPP  
am Montag, den 18. Oktober 2021, um 18:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Niederleis 
 

Leitung und Moderation: Mag. Bettina Haller 
Dauer: ca. 2 ½ Stunden 
 

Nach einer einleitenden Erläuterung des KLAR!-
Programmes und der Handlungsfelder werden gemein-
sam mit den Teilnehmern in Kleingruppen Ideen und 
Maßnahmen rund um das Thema „Klimawandel“ ge-
sammelt. 
 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir Interessierte, 
ihre Teilnahme bis spätestens 15.10.2021 beim Gemeindeamt 
Niederleis (02576/2305, gemeinde@niederleis.gv.at) anzu-
kündigen. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und 
spannende Gespräche! 

mailto:info@leiserberge.com
mailto:info@leiserberge.com
mailto:gemeinde@niederleis.gv.at
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Umweltschutz Ausgabe September 2021 

HHeecckkeennttaagg  
Mit Bäumen und Sträuchern vom Heckentag können 
Sie sich und Ihrem Garten richtig viel Gutes tun. Sie 
können die Blütenpracht, den Duftzauber und die 
schmackhaften Früchte genießen, schaffen wichtigen 
Lebensraum für Vögel, Wildbienen und Schmetterlin-
ge und sorgen noch 
dazu für einen echten 
Beitrag zum Klima-
schutz. 

Denn die Bäume und 
Sträucher sind lebendi-
ge CO2-Speicher, reini-
gen die Luft, bieten 
verschiedenen Insekten Lebensraum und spenden 
Schatten und Abkühlung in jedem Garten. Die regio-
nale Produktion in den NÖ Partnerbaumschulen 
spart außerdem unzählige Transportkilometer. 

Neben bezaubernden Wildrosen-Raritäten, fruchten-
den Dirndln und duftenden Steinweichseln erwarten 
Sie fertig geschnürte Heckenpakete wie die „Wir für 
Bienen-Hecke“, die im vergangenen Jahr über 300 
Mal gekauft wurde. Mit dieser Hecke schaffen Sie ein 
wahres Bienenparadies und für Feinschmecker gibt 
es seltene, uralte Obstsorten für den ganz besonde-
ren Fruchtgenuss. 
 

Bestellen, liefern lassen und verwurzeln 

Die Heckentags-Pflanzen können vom 1. September 
bis 14. Oktober ganz einfach im Webshop unter 
www.heckentag.at bestellt werden. Die Abholung der 
Gehölze ist am 6. November von 9 - 14 Uhr möglich. 
Hier kann man andere Hecken-Fans treffen und mit 
den Gehölzprofis fachsimpeln. Details über die Ab-
holorte findet man ebenfalls auf der Homepage des 
Heckentages. 

Auf Wunsch werden die vorbestellten Sträucher An-
fang bis Mitte November gegen eine Versandgebühr 
direkt nach Hause geliefert. 

JJeettzztt  ÖÖllhheeiizzuunngg  ttaauusscchheenn!!  
Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschädlich, sondern 
auf lange Sicht auch sehr teuer. Zwei gute Gründe 
also, um eine alte Ölheizung zu ersetzen. Aktuell gibt 
es attraktive Förderungen und umfangreiche Unter-
stützung von Bund und Land NÖ. 
 

Raus aus dem Öl - Förderaktion 

Mit Bundes- und Landesförderungen warten ins-
gesamt bis zu 8.000 
Euro! In der Regel ist 
damit rund die Hälfte 
der Investitionskosten 
für die neue Heizung 
gedeckt. So finanziert 
sich der Umstieg über 
die Energieeinsparung durch die bessere Heiztechnik 
und den günstigeren Brennstoff wie von selbst. 

Gefördert wird die Umstellung eines fossilen Hei-
zungssystems auf eine klimafreundliche Heizung. 
Das ist in erster Linie der Anschluss an Nah- oder-
Fernwärmesysteme. Ist das nicht möglich, wird der 
Umstieg auf eine Holzzentralheizung oder eine Wär-
mepumpe gefördert. Raus aus dem Öl wird vom 
Land NÖ mit einem Direktzuschuss bis zu € 3.000 – 
max. 20% der Kosten – gefördert. Das Ansuchen auf 
Landesförderung kann bis 31. Dezember 2022 online 
gestellt werden.  

Auch die Bundesförderungsaktion wird fortgesetzt. 
Gefördert wird der Anschluss an Nah- und Fernwär-
me sowie der Umstieg auf Holzzentralheizung oder 
Wärmepumpe. Bis zu € 5.000 bzw. max. 35 % der 
förderungsfähigen Kosten, können für den Ersatz 
eines fossilen Heizsystems durch eine klimafreundli-
che Technologie im privaten Wohnbau abgeholt wer-
den. Einreichen können nur Privatpersonen.  

 Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie-
beratungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ 

unter der Telefonnummer 02742/22144 

http://www.heckentag.at/
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Ausgabe September 2021 Fremdenverkehr 

FFaahhrrrraaddrroouuttee  ddeess  JJaahhrreess  
Der Iron Curtain Trail von Gmünd bis Bratislava 
wurde von einer Expertenjury zur „Fahrradroute des 
Jahres 2021“ gekürt. Der rd. 400 km lange Abschnitt 
des EuroVelo 13 verläuft von Gmünd im nördlichen 
Waldviertel über das Weinviertel und die Grenzregio-
nen im benachbarten Tschechien und der Slowakei 
bis nach Bratislava. Dort, wo einst der Eiserne Vor-
hang Europa in West und Ost teilte, kann man heute 
unbeschwert zwischen den Ländern hin und her 
pendeln und geschichtliche Erfahrung sowie land-
schaftliche und kulturelle Vielfalt entlang der zehn 
Etappen erleben. 

Diese Route ist 
sicher ein Tipp für 
alle Radfahrer, die 
sich nicht nur sport-
lich betätigen, 
sondern unterwegs 
auch viele ge-
schichtliche und 
landschaftliche 
Eindrücke gewinnen 
wollen. 

 

WWeeiinnvviieerrttlleerr  RRaaddlleerrppiicckknniicckk  

Das Weinviertler Radlerpicknick versorgt Radfahrer 
mit regionalen Köstlichkeiten und Erfrischungen wäh-
rend ihrer Tour durch Österreichs größtes Weinbau-
gebiet. Weinviertler Brot und Gebäck mit regionalen 
Wurst- und Käseprodukten sowie Aufstrichen bilden 
die Basis für den zur Verfügung gestellten gefüllten 
Picknickkorb. 

Erhältlich ist das Weinviertler Radlerpicknick bei teil-
nehmenden Wirten, Heurigenbetrieben, Beherber-
gern und Rad-Verleihstellen. Der Picknickkorb – der 
neben der klassischen Variante auch in einer vegeta-
rischen Version zur Verfügung steht – ist um EUR 
33,- für zwei Personen erhältlich, ergänzend kann 
zusätzlich ein Kinderrucksack um EUR 10,- reserviert 
werden. 

Details, teilnehmende Betriebe und Gutscheinbestel-

lung: www.weinviertel.at/radlerpicknick  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit Anfang Juni steht in unserer Gemeinde ein neu-
er Beherbergungsbetrieb für Gäste aus Nah und 
Fern zur Verfügung. In Nodendorf hat Michaela 
Schmitzer ihre "Pension am Taschlbach" eröffnet. 

Wanderern, Durchreisenden und allen, deren Weg 
geschäftlich oder privat in unsere schöne Gegend 
führt, stehen drei moderne Doppelzimmer und eine 
kleine, komplett ausgestattete Ferienwohnung zur 
Verfügung. Die Auslastung ist bisher sehr erfreulich 
und das Feedback der Gäste durchwegs positiv. 

Natürlich freut sich Michaela Schmitzer, auch Fami-
lien oder Freunden der Gemeindebevölkerung eine 
Übernachtungsmöglichkeit bieten zu können, wenn 
es bei Familienfeiern spät oder der Platz im eigenen 
Haus zu eng wird. 

Um vorherige Reservierung wird gebeten. 

Kontaktdaten: 

„Pension am Taschlbach“ 
Michaela Schmitzer 
Adresse: 2116 Nodendorf, Weinbergstraße 34 
Telefon: 0676/9493388 
Mail: zimmer@pension-taschlbach.at 
Web: www.pension-taschlbach.at  
 

NNääcchhttiigguunnggssmmöögglliicchhkkeeiitt 

http://www.weinviertel.at/radlerpicknick
mailto:zimmer@pension-taschlbach.at
http://www.pension-taschlbach.at/
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Kinderbetreuung und Bildung Ausgabe September 2021 

UUmm  uunnsseerree  KKiinnddeerr  bbeemmüühhtt!!  
In den Kinderbetreuungseinrichtungen und der 
Volksschule hat ein neues Arbeitsjahr begonnen. 
Hier stellen wir die jeweiligen Teams vor. 

Kleinkindbetreuung 
Mehr als 10 Kleinkinder werden aktuell im Kindertreff 
in der Niederleiser Kellergasse im ehemaligen Kin-
dergartengebäude betreut. Die Einrichtung, die vom 
NÖ Hilfswerk geführt 
wird, ist von Montag 
bis Freitag von 7:00 bis 
13:00 Uhr geöffnet. 

 
 
 
 

NÖ Landeskindergarten 
In den zwei Kindergartengruppen werden im Laufe 
des kommenden Arbeitsjahres bis zu 40 Kinder be-
treut. Die Kindergartenleitung hat Petra Hofbauer-
Hofmann inne. Ihr stehen Anna Zawrel als Kinder-
gartenpädagogin sowie Astrid Hösch, Sabine Krapf, 
Andrea Meißl, Claudia Schwarz und Ingrid Vogel-
sang als Assistentinnen zur Seite. Doris Renner und 
Battumbur Oyunbolor kümmern sich um Essensaus-
gabe sowie Reinigung (auch in der Volksschule) und 
unterstützen ebenfalls bei der Kinderbetreuung. 

 
 
 

Volksschule 
Unverändert blieb das 
Lehrerinnenteam an der 
Volksschule Niederleis, 
das weiterhin aus Schul-
leiterin Dagmar Gruber, 
Sonja Swatschina und 
Evelyne Plöckl (von links nach rechts) besteht. In der 
Volksschule werden in diesem Schuljahr insgesamt 
30 SchülerInnen unterrichtet. 

AAuussggeezzeeiicchhnneett  ggeebbaauutt  
Für die Art und Weise, wie der Kindergarten-
Neubau errichtet wurde, erhielt die Gemeinde die 
Plakette „Ausgezeichnet gebaut in NÖ“. 

Beheizt wird der barrierefreie zweigruppige Kinder-
garten mittels Luft-Wärmepumpe und über eine PV-
Anlage wird der dazu benötigte Strom produziert. 
LED-Beleuchtung im gesamten Gebäude und im 
Außenbereich sowie die außenliegende Beschattung 
der Fenster machen das Gebäude rundum energie-
effizient. Die Dachbegrünung hält Regenwasser zu-
rück und lässt es langsam abfließen und schützt das 
Gebäude vor starken Temperaturschwankungen. Vor 
dem Gebäude stehen zahlreiche Fahrradabstellplät-
ze für große und kleine RadfahrerInnen zur Verfü-
gung. 

 

Dagmar Moser (Leiterin) und 
Verena Zanaschka (von links 
nach rechts) kümmern sich 
um die Kleinkindbetreuung. 

Von links nach rechts: Astrid Hösch, Battumbur Oyunbolor, 
Andrea Meißl, Anna Zawrel, Doris Renner, Petra Hofbauer-Hofmann, 

Claudia Schwarz, Sabine Krapf, Ingrid Vogelsang 

Kindergartenleiterin Petra Hofbauer-Hofmann, 
Bgm. Leopold Rötzer und Mag. Regina Engelbrecht 

(Energie- und Umweltagentur NÖ) 
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Ausgabe September 2021 Gesunde Gemeinde 

RRüücckkbblliicckk  aauuff  ddiiee  SSoommmmeerrGGaauuddii  22002211
Ein Bericht von Lisa Binderlehner 

Auch heuer kamen wir in den Genuss, einen aufregenden und geselligen 
Sommer erleben zu dürfen. 

Es gelang uns, 87 Kindern unbeschreibliche Augenblicke zu bescheren und ihre 
Herzen höher schlagen zu lassen: 

Ob auf Filou’s Pferderücken, in schwindelnden Höhen im Drehleiterkorb oder 
beim Experimentieren mit chemischen Stoffen; des Nachts in der Dunkelheit 
des Oberleiserbergs oder beim Beobachten von Jagdhund Niki beim Apport 
eines Feldhasen … diese SommerGaudi war mit unvergleichlichen Ereignissen 
bestückt.  

Besonders freut es uns, dass von 33 geplanten Aktivitäten 27 durchgeführt 
werden konnten.  

Neu war heuer auch, dass einige Personen an uns herantraten und ihre Kom-
petenzen zur Verfügung stellten. So durften wir mit Lisa Grießl und Martin Zach 
einen kreativ köstlichen Kräuternachmittag erleben und bei Cornelia Felkel-
Ederer das Outdooratelier genießen. Besonderen Anklang fanden auch die 
Angebote bei Margit StuckArt und ihren Phantasietellern und im Kultursalon, wo 
es besonders beschwingt zur Sache ging. Melanie Göstl ergänzte unser Pro-
gramm mit wissenschaftlichen Inputs und experimentierte mit vielen Kindern 
zum Thema „Farben“. 

Außerordentlich beliebt waren die Nachmittage bei der FF Niederleis und den 
Niederleiser Jägern, wo wir einen Rekord von je 25 teilnehmenden Kindern 
(und zum Teil dazugehörige Eltern) verzeichnen konnten. Von allen Generatio-
nen besucht wurde unser Bewegungs-SPIELE-Nachmittag, der mit Sackhüpfen, 
Seilziehen und einigen Laufspielen sogar die Omas und Urliomas zur GAUDI 
anspornte.  

Trotz Regenwetter erfreuten uns der USV Niederleis mit dem Bambini-
Schnuppertraining und die Niederleiser Puppenkiste in der Abschlusswoche mit 
wohlüberlegtem Programm. 

Ich möchte mich auch bei all jenen Personen bedanken, die uns mit „altbewähr-
ten“ Angeboten, Ideen und Überlegungen und vor allem mit Rat und Tat zur 
Seite standen. 

Mein Dank gilt auch all jenen, die mit Spenden, sei es Kostenübernahme, Ku-
chenspenden, etc. zu einer gelungenen und vor allem DURCHFÜHRBAREN 
SommerGaudi in außergewöhnlicher Qualität beigetragen haben.  Herzlichen 
DANK!  

Eure Lisa Binderlehner 

 

 

 

 

 

Einige Einblicke in die SommerGaudi 2021 

Die Gemeinde Niederleis und das Team der Gesunden Gemeinde bedanken 
sich herzlich bei Lisa Binderlehner für die großartige Organisation und Ab-
wicklung der SommerGaudi. Viele Stunden ehrenamtliches Engagement wa-
ren dafür erforderlich! Ebenso geht der Dank an alle, die dieses Kinder-
Ferienprogramm, in welcher Form auch immer, unterstützt haben. 
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Gesunde Gemeinde Ausgabe September 2021 

FFiittnneessssttrraaiinniinngg  
Die Fitnessangebote der Gesunden Gemeinde 
Niederleis sind eine gute Möglichkeit, um das 
Immunsystem zu stärken und das eigene Wohl-
befinden zu steigern. Ingrid Weber bietet des-
halb im Rahmen der Gesunden Gemeinde lau-
fend Trainingseinheiten an. 

Ingrid Weber wohnt in Nieder-
leis und ist diplomierter Fit-
ness- und Ernährungscoach. 

Sie ist seit 25 Jahren als Fit-
nesstrainerin aktiv. Sie absol-
vierte laufend Ausbildungen in 
den Bereichen Fitness, Ge-
sundheitsorientiertes Training, 
Rückenfitness, Cardio und Er-
nährung. Sie ist auch ausgebildete Spinning-
Instruktorin, Schlingen- und Faszien-Trainerin. 

Diese Erfahrung gibt sie gerne an ihre Kursteil-
nehmerInnen weiter. Wir laden alle ein, diese 
Trainingsmöglichkeit vor der Haustür zu nutzen! 

EINLADUNG ZUR THEMENWANDERUNG 

WWeeiisshheeiitt  kkeennnntt  kkeeiinn  AAlltteerr!!  
Das Leben mit Freude meistern! 

am Samstag, den 6. November 2021 

Treffpunkt: vor der Pfarrkirche Niederleis, um 14:00 Uhr 
(Dauer ca. 3 Stunden) 

Referent: Daniel Gajdusek-Schuster 

Während der Wanderung werden Informationen vermittelt und 
Übungen aktiv ausprobiert. 

Kostenbeitrag: € 8,- 

Anmeldung: bis 30.10.2021 per WhatsApp, SMS oder wenn 
notwendig telefonisch bei Andrea Lehner-Fally (0699/18368714). 

Für jedes Alter geeignet! Bei Schlechtwetter findet die 
Veranstaltung als Indoor-Workshop statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

AAkkttuueelllleess  FFiittnneessssaannggeebboott  
Kosten: € 5,- pro Person und Stunde 

Da die Plätze begrenzt sind, wäre eine 
Anmeldung sinnvoll! 

Jeden Dienstag um 18:30 Uhr im Turnsaal 
der Volksschule Niederleis/Pfarrgarten 

• Rückenfit 

• Mix Fit 

im 14-tägigen Rhythmus 
Dauer: 80 Minuten 
Level: Für Anfänger und Fortgeschrittene 

Jeden Freitag um 18:30 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule Niederleis/Pfarrgarten 

• TABATA meets Funktionales Training 

• Dauer: 90 Minuten 

Bei jeder Trainingseinheit ist eine Ganzkörper- 
Dehnung oder eine kurze Faszien-Einheit dabei! 

Informationen bei: 
Ingrid Weber, ingeweb56@gmail.com, 0650/4158655 

BBAABBYY--MMAAMMAA--TTRREEFFFF  
Spiel, Begegnung und Austausch rund ums erste 
Lebensjahr und auch darüber hinaus – Papas und werdende 
Mamas sind ebenfalls herzlich willkommen! 

Wo: im Pfarrheim/Pfarrgarten Niederleis 

Wann: ganzjährig jeden zweiten Montag ab 9:30 Uhr 
(immer in den ungeraden Kalenderwochen) 

Dauer: ca. 1,5 Stunden   |   Kosten: freiwilliger Beitrag 

Mitzubringen: ev. Decke, Spielsachen, … 

Kontakt: 
Martina Schalko, 0676/3420034 oder schalko.martina@gmail.com  
Melanie Göstl, 0664/5508773 oder melanie.goestl@outlook.at  

HHAATTHHAA  YYOOGGAA  
jeden Mittwoch von 19:15 - 20:45 Uhr 
in der Volksschule Niederleis 

mit Gabriela Schnötzinger 

für Anfänger und Fortgeschrittene 

Klangschalen-Endentspannung! Tut gut. 

Matte und Decke mitbringen, bequeme Kleidung 

Information und Anmeldung: YOGAPHONE  0650/7522135 

Durch eine Schnupperstunde 
kann man erkunden, ob das 
jeweilige Angebot für sich 

selbst gut geeignet ist. 

Kostenloses Schnuppern ist 
bei allen Gruppen der 
Gesunden Gemeinde 

möglich! 

Neue sind immer willkommen! 

KKIINNDDEERRTTUURRNNEENN  
Wo: Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Wann: am Dienstag (ausgenommen 
Feiertage und Schulferien) 

Bei der Gruppeneinteilung wird auf Alter und 
Entwicklungsstand des Kindes Rücksicht genommen. 

Start: 5. Oktober 2021, 14 Uhr 

Kursleitung: Manuela Göstl und Petra Fellner 

Kursbeitrag: € 50,- für das Herbstsemester 

Anmeldung bei Petra Fellner bis spätestens 4.10.2021, per 
Telefon oder Whatsapp: 0680/30 60 458 

mailto:ingeweb56@gmail.com
mailto:schalko.martina@gmail.com
mailto:melanie.goestl@outlook.at
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Ausgabe September 2021 Bevölkerungsspiegel / Informationen 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Frau Anna Gepp, Niederleis 
(02.05.1926 - 28.07.2021) 

um Herrn Fritz Szalai, Niederleis 
(22.11.1928 - 11.08.2021) 

um Frau Elfriede Krizik, Niederleis 
(19.07.1939 - 30.08.2021) 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

 

 

Claudia und Kurt Ulbinger, 
Niederleis, zur Geburt des 
Sohnes Lion 
(Juni 2021) 

 

 

Katharina Haas und Manuel 
Wandl, Niederleis, zur Geburt 
des Sohnes David 
(Juli 2021) 

 

 

 

Birgit Lipp BEd und Manuel 
Lipp BEd, Niederleis, zur Ge-
burt des Sohnes Alexander 
(Juli 2021) 
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EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubilä-
ums (ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbrin-
gen soll, müssen Sie dies zeitgerecht vorher am 
Gemeindeamt anmelden. Aufgrund des Daten-
schutzes werden auch nur gemeldete Jubiläen in 
den Gemeinde-Nachrichten angeführt. 

EINWOHNER-STATISTIK PER 15.9.2021 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 840 400 440 655 185 

Nodendorf 187 86 101 152 35 

Helfens 75 40 35 68 7 

Kleinsitzendorf 20 10 10 14 6 

GESAMT 1.122 536 586 889 233 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

WIR GEDENKEN AN 

Pfarrer Mag. Dr. Tomasz Iwandowski 
(26.10.1982 - 1.8.2021) 

Seit 1.9.2020 war Tomasz Iwandowski Pfarr-
provisor der sieben Pfarren des Pfarrverban-
des Leiser Berge. Er hat in den vergangenen 
Monaten in diesen Pfarren viel Sympathie 
und Wohlwollen gefunden. 

Am 1.8.2021 ist er auf tragische Weise verstorben. Die 
Gemeinde Niederleis wird ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

DDeerr  BBüücchheerrbbuuss  iimm  VVoorrlleesseeffiieebbeerr!!  
Bilderbücher, Vorlese-Tipps, Erzähltheater und unsere neuen „tonie“-Figuren – das erwartet Sie 
bei dieser Leseförderungs-Veranstaltung. Der Bücherbus steht von 15:00-17:00 Uhr in der Station, 
die rollende Bibliothek kann besichtigt werden und vor Ort gibt es Bilderbuchempfehlungen. Zu-
sätzlich wird die Hörbuch-Innovation der „tonie“-Figuren präsentiert, die ab Herbst zum Programm 
der Öffentlichen Bücherei Großrußbach und des Bücherbusses gehört. Als Abschluss gibt es eine 
Theateraufführung mit der sogenannten „Buchstartbühne“ für Kinder von 3 bis 7 Jahren und ihre 
Eltern! 
 

Termin: Montag, 11.10.2021, 15:00-17:00 Uhr, Bücherbus-Station Niederleis 
16:00 Uhr: Erzähltheater im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes, 
Hauptstraße 71, 2116 Niederleis 
 

Anmeldung bitte unter www.bildungsakademie-weinviertel.at   
bis 5.10. 2021! Begrenzte Teilnehmer/innenzahl! 
Bitte beachten Sie die aktuellen Covid-19-Schutzmaßnahmen! 
 

Öffentliche Bücherei & Bücherbus der Bildungsakademie 
Weinviertel der Erzdiözese Wien 
Schlossbergstraße 8, 2114 Großrußbach 
Tel.: +43 2263 6627 
E-Mail: buecherei.grossrussbach@edw.or.at 
www.bildungsakademie-weinviertel.at/buecherei  

UNSERE GEMEINDE 
DIGITAL! 

Auf der Homepage der 
Gemeinde Niederleis unter 

www.niederleis.gv.at 
finden Sie Wissenswertes über 

unsere Gemeinde, mit der 
GEM2GO-App gibt es diese 
Informationen auch für die 

Hosentasche! 

 
Nutzen Sie diese reichhaltigen 

Informationsquellen! 

http://www.bildungsakademie-weinviertel.at/
mailto:buecherei.grossrussbach@edw.or.at
http://www.bildungsakademie-weinviertel.at/buecherei
http://www.niederleis.gv.at/
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Termine Ausgabe September 2021 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  44..  QQuuaarrttaall  22002211  
Datum Veranstaltung 

ab 01.10.2021 Wildwochen, vorwiegend mit Wildbret aus der Region Leiser Berge, Gasthaus Haselbauer, Niederleis 

03.10.2021 Flohmarkt – Vieles für Klein und Groß, Feuerwehrhaus Niederleis, (10:00 - 16:00 Uhr) 

03.10.2021 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

09.10.2021 Herbstkonzert „Wir Schwestern zwei, wir schönen“, Bahnstraße 164, Niederleis (19:00 Uhr) 

10.10.2021 Erntedankfest, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (08:30 Uhr) 

11.10.2021 Bücherbus im Vorlesefieber, Gemeindeamt Niederleis, VA: Bücherbus (15:00 - 17:00 Uhr) 

12.10.2021 Der Impfbus kommt! – Impfen ohne Anmeldung, beim Sportplatz Niederleis (15:00 - 18:00 Uhr) 

17.10.2021 NÖ Tage der Offenen Ateliers, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (14:00 - 18:00 Uhr) 

31.10.2021 Kinderkonzert 2 „Musikalische Abenteuerreise“, Bahnstraße 164, Niederleis (16:00 Uhr) 

01.11.2021 Heldengedenkfeier ÖKB Niederleis, Kriegerdenkmal Niederleis (nach dem Gottesdienst um 08:15 Uhr) 

06.11.2021 
Themenwanderung „Weisheit kennt kein Alter!“, Treffpunkt: vor der Pfarrkirche Niederleis, 
VA: Gesunde Gemeinde (14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr) - Details siehe Seite 10 

06.11.2021 Konzert zu Allerseelen „Mozart Requiem 4.0“, Kultursalon Niederleis, Bahnstraße 164, Niederleis (18:30 Uhr) 

20.11.2021 Junge Meister. „Ania und Sophie Druml“, Kultursalon Niederleis, Bahnstraße 164, Niederleis (18:30 Uhr) 

06.12.2021 Kinderwortgottesdienst mit Nikolausbesuch, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (17:00 Uhr) 

18.12.2021 „Konzert im Advent“, Kultursalon Niederleis, Bahnstraße 164, Niederleis (17:00 Uhr) 

24.12.2021 Krippenandacht, anschl. Friedenslicht, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (16:00 Uhr) 

30.12.2021 Punschstand der FF Helfens, FF-Haus Helfens (17:00 Uhr) 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 

Heimatmuseum Niederleis von Jänner bis Dezember gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 

Dr. FERNER & Dr. BALAZS 
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG 

02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

Dr. Christine Bahnstraße 292, 2116 Niederleis 
HAHN-FRIES Ordination nach Vereinbarung; 
Wahlarztpraxis für  Tel. Anmeldung Mo 9 - 10 Uhr, 
Allgemeinmedizin  Do 14 - 15 Uhr (02576/3788) 

 

Wochenenddienste von Frau Dr. Christine HAHN-FRIES 
(jeweils von 8:00 bis 14:00 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich!) 

SA, 9.10. MO, 1.11. SA, 4.12. FR, 24.12. FR, 31.12. 

SO, 10.10. SA, 27.11. SO, 5.12. SA, 25.12.  

DI, 26.10. SO, 28.11. MI, 8.12. SO, 26.12.  
 

 

 

 

 

 

 
 

Eine Übersicht über die kassenärzt-
lichen Wochenend- und Feiertags-
dienste finden Sie im Internet unter 

https://www.arztnoe.at/fuer-
patienten/service/wochenenddienste. 

Diese umfassen ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 und 14:00 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesund-

heitshotline 1450, in lebens-
bedrohenden Situationen an die 

Rettung 144 und in der Nacht von 
19:00 bis 7:00 Uhr an den 

NÖ Ärztedienst 141. 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

